
von Christel und Bernd  
 

Eine Traumreise 
vom 1.Dezember bis zum 28. Februar.  

 
Landschaften, Stªdte, Menschen é 

 



Hinfahrt nach Südost -Marokko  



Butzbach bei Frankfurt war eine unserer ersten Stationen ð auch Deutschland ist schön!  



In Südspanien 
traf sich die 
Reisegruppe. 



Von Deutschland ging es weiter durch Frankreich ð 
in den Vogesen gibt es wundervolle Seen.  



                    Die Befestigungsanlagen von Belfort sind äußerst eindrucksvoll.  



Allein auf weiter Flur: Winzer -Standplatz  
im Beaujolais (nördliches Burgund).  



In les Saintes Maries de la Mer waren wir schon vor 44 Jahren  
und immer wieder einmal auf unseren Mittelmeer -Reisen. 



Eine sehr eindrucksvolle Burg in Carcassonne in Südfrankreich.  



Vorbei an den 
schneebedeckten Gipfeln 
der Pyrenäen bei St. 
Cyprien geht es Richtung 
Spanien. 



El Prat de Lorregat 
heißt der Flughafen 
von Barcelona. Am 
Rande der Startbahn 
haben wir wunderbar 
auf einem Parkplatz 
geschlafen. 



L´Ametlla  de Mar liegt 
an der Costa brava. 



Die Alhambra in Granada in 
Andalusien ist eine riesige 
Palastanlage im maurischen Stil 
und gehört zum Weltkulturerbe.  



Der berühmteste 
Löwenbrunnen  der 
Welt stammt aus dem 
11. Jhdt. Zwölf Löwen 
aus Marmor tragen die 
Wasserschale.  



Cordoba ist der Hauptort Südspaniens. Berühmt sind die 
römische Brücke und die Mezquita -Kathedrale, die ab 1523     
in eine Moschee aus dem 8. Jhdt. hineingebaut wurde.  



Die Moschee hat eine Ausdehnung von 23000 qm. Etwa 860 Marmorsäulen 
in parallelen Reihen tragen jeweils zwei übereinanderliegende Bögen. 



Das Minarett der 
ehemaligen Moschee. 



El Puerto de Santa Maria am Atlantik.  



Vejer de la Frontera, die weiße Stadt. 



Kap Trafalgar, hier vernichtete der britische Admiral Nelson 1805 in der Schlacht 
von Trafalgar die vereinigte spanisch-französische Flotte, fand dabei selbst den Tod. 



In Tarifa  am südlichsten Teil der spanischen 
Atlantikküste traf sich unsere Reisegruppe, die aus fünf 
Wohnmobilen mit fünf Paaren und drei kleinen 
Kindern bestand.  



Im Osten 
Marokkos 
kommen wir 
in die Sahara, 
den mittleren 
und den 
hohen Atlas. 
 
Bei Rissani 
kommen wir 
in die 
Sandwüste, 
wo Christel 
ihren 
Geburtstag 
feiern wollte.  



Auf der Überfahrt nach Nordafrika durch die Straße von Gibraltar sahen wir 
den berühmten Affen -Felsen. Solange die Affen leben, bleibt Gibraltar britisch.  



Bab Boujeloud , Stadttor von Fes. 



Ledergerber       
und  ðfärber  in Fes. 



Koranschule in der Altstadt von Fes.  



Berber-Bäckerei in Fes. 



Mittlerer Atlas bei Azrou  



Formation ăFKKò im Mittleren Atlas. 



Oase südlich vom Mittleren Atlas  



Oase der blauen Quelle, Meski . 



Der alte, verlassene Ort Meski  oberhalb der Oase. 



Prophetengrab, hinten die neue Stadt Meski . 



Berber-Band im Laden von Mohammed.  



Oase von Meski  mit günen Gärten und Dattelpalmen.  



Fossilienschleifer . 


